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Beobachtungszeitraum
Der Beobachtungszeitraum für den 4. Wiener Integrations- und Diversitätsmonitor 
ist 2013 bis 2016, d. h., sämtliche für die Berechnungen herangezogenen Daten für 
den Integrations- wie auch den Diversitätsmonitor sind in diesem Zeitraum erfasst 
und dokumentiert worden. Auch der Stand der Geltung der im Bericht zitierten 
Gesetze bezieht sich auf diesen Zeitraum. 

Entwicklungen und Trends 
werden im Vergleich zu den vorherigen Beobachtungszeiträumen 2007 bis 2009 
(1. Monitor), 2009 bis 2011 (2. Monitor) und 2011 bis 2013 (3. Monitor) analysiert und 
beschrieben. 

Handlungsfelder
Jedes Handlungsfeld startet mit Kernergebnissen zuerst aus dem Integrationsmo-
nitoring (ausgenommen das Handlungsfeld Infrastruktur). Danach folgen die Ergeb-
nisse zu den Integrationsindikatoren. Nach dem Handlungsfeld des Integrationsmo-
nitors folgt jeweils das Handlungsfeld des Diversitätsmonitors mit Kernergebnissen in 
Form eines Diversitätsanzeigers für alle drei Analysedimensionen (Dienstleistungen 
& KundInnen, Personal & Kompetenzen, Organisation & Strategie [≥ Methoden]) und 
den Einzelergebnissen der dem jeweiligen Handlungsfeld zugeordneten und bewerte-
ten Abteilungen und Einrichtungen. In der Randspalte finden sich die Diversitätsan-
zeiger zur jeweiligen Abteilung, und zwar an der Stelle, wo sie beschrieben werden.

Best Practices und Exkurs
Die „Best Practices“ des Diversitätsmanagements der Abteilungen werden in den 
Ergebnissen für die drei Analysedimensionen kompakt dargestellt. Ein Exkurs im 
Diversitätsmonitor widmet sich dem Thema „Flucht & Asyl“, um Auswirkungen 
aktueller Entwicklungen auf die Leistungserbringung der Stadtverwaltung 
aufzuzeigen.

Farbschema
Das Farbschema des Wiener Monitors beinhaltet seit der ersten Publikation die Leit-
farben braun (1. Monitor), blau (2. Monitor), magenta (3. Monitor) und grün (4. aktu-
eller Monitor). Für die Vergleichbarkeit und leichtere Erkennbarkeit „auf einen Blick“ 
werden die Inhalte für den Gesamtbericht (Integrations- und Diversitätsmonitor) 
in Brauntönen gehalten, der Integrationsmonitor wird blau überschriftet, der 
Diversitätsmonitor magenta. 
Auch Abbildungen und Unterscheidungsmerkmale folgen dem Farbschema. So sind 
z. B. die Variablen EU hellblau, Drittstaaten dunkelblau und Österreich braun belegt.

Verweise
sind mit einem Pfeilsymbol (≥) markiert, d. h. dazu finden sich im genannten Kapitel 
oder Anhang weitere Ergebnisse und/oder Erläuterungen. 

Quellenangaben
finden sich im Text an der Stelle, wo sie zitiert werden, und zwar in der Randspalte.
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Integrationsmonitor: Bildung
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